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11. DIE LÄNDER UND IHRE KUNSTARBEITEN. 141 

Bodenfliefen von Villeroy & Boch in MettIach. 

bunt glaürtes Gefchirr darboten. So Toh zuweilen die Arbeit ift, fo eigenthümlich 
und beachtenswerth ünd Art und Form, in welchen man auf unläugbar antike 
Traditionen ftQfst. Hier auf dem romaniürten Boden des alten Möüens, Daciens 
und Pannoniens ift das allerdings auch nicht zu verwundern. 

Bilden die nationalen Arbeiten das HauptintereITe, fo würde man .doch min­
deftens Ungarn ein grofses Unrecht thun, wollte man bei ihm' alIein diefer Art 
Induftrie gedenken. Die . Kunftinduftrie von Peft zeigt ein fehr modernes civili­
ürtes GeÜcht. Schliefst üch diefelbe auch den in Wien herrfehenden Richtungen 
an, fo giebt es doch auch Fabriken und Werkftätten in Ungarn, die ihr eigenes 

- Gepräge tragen. Dahin gehören die zur Coftümirung nothwendigen Schmuck­
gegenftände, die mit Steinen und Emails den alten farbigen Schmuck des fech­
zehnten Jahrhunderts wieder nachahmen, dahin gehört der Opalfehmuck der Firma 
Goldfchmidt, delTen Faffung und künftlerifche Bildung auf richtigem )Vege 
erfcheint. Vor allem aber ift dahin .die Porzellanfabrik von Moriz F i f c her in 
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